
Präsentationstitel       Ort, Datum 1 Höxter, 14.10.2017 1      Durchführung von medienübergreifenden Umweltinspektionen 

Durchführung von medienübergreifenden 

Umweltinspektionen im Regierungsbezirk 

Düsseldorf 
 



Präsentationstitel       Ort, Datum 2 Höxter, 14.10.2017 2      Durchführung von medienübergreifenden Umweltinspektionen 

Zu meiner Person 

 Marianne Gerth, 32 Jahre 

 Dipl.-Ing. Technischer Umweltschutz 

 seit Juli 2009, techn. Sachbearbeiterin im 
Dezernat 52, Abfallwirtschaft 

 Zulassung und Überwachung von 
Abfallbehandlungsanalagen und -lägern 

 Teilnahme Rufbereitschaft Umweltschutz 

 Mitglied AG Checklisten (Bezirksregierungsübergreifend) 

 Mitglied AK IRAM (Bezirksregierungsübergreifend) 

 Mitglied AG IED (innerhalb der BR Düsseldorf) 
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Rückblick 

 Industrieemissionsrichtlinie 2010/75/EU, engl. 
Industrial Emissions Directive, kurz IED genannt 

 In Kraft getreten am 6. Januar 2011 

 Enthält Regelungen zur Genehmigung, zum 
Betrieb, zur Überwachung und zur Stilllegung von 
Industrieanlagen in der EU  

 Verpflichtung zur systematischen und 
regelmäßigen Überwachung der Industrieanlagen 
(Umweltinspektion) sowie die Pflicht zur 
Veröffentlichung der Überwachungsberichte 
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Rückblick 

 Das Gesetz zur Umsetzung der IED sowie zwei 
Verordnungspakete sind am 02. Mai 2013 in Kraft  
getreten.  

 Durch die Umsetzung der IED in deutsches Recht 
wurden insb. das BImSchG, das WHG, das KrWG 
sowie u. a. die 4. und 9. BImSchV novelliert. 

 Seit Januar 2011 gibt es in NRW den sog. 
Umweltinspektionserlass zur risikobasierten 
Planung und Durchführung von  
medienübergreifenden Umweltinspektionen.     
Stand: 29.05.2015 
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Behördliche Überwachungspflichten 

 Gefordert wird eine Planung der Überwachung – 
in NRW auch für Nicht-IE-Anlagen 

 Durchführung von medienübergreifenden 
Umweltinspektionen alle 1 bis 3 Jahre bei IE-
Anlagen und alle 1 bis 5 Jahre bei Nicht-IE-
Anlagen 

 Veröffentlichung von Planung und Ergebnissen 
der Umweltinspektionen 
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4. BImSchV 

NR.  Anlagenbeschreibung 
Verfah-

rensart 

Anlage gemäß 

Art. 10 der RL 

2010/75/EU 

8.10 

 

Anlagen zur physikalisch-chemischen 

Behandlung, insbesondere zum 

Destillieren, Trocknen oder Verdampfen, mit 

einer Durchsatzkapazität 

an Einsatzstoffen bei 

8.10.1 gefährlichen Abfällen von 

8.10.1.1 10 Tonnen je Tag oder mehr, G E 

8.10.1.2 1 Tonne bis weniger als 10 Tonnen je Tag, V 

8.10.2 nicht gefährlichen Abfällen von 

8.10.2.1 50 Tonnen je Tag oder mehr, G E 

8.10.2.2 10 Tonnen bis weniger als 50 Tonnen je Tag; V 
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Anlagen in Zuständigkeit  

der Bezirksregierung Düsseldorf 

IE-Anlagen 

 ca. 520 Anlagen nach BImSchG 

 35 Deponien 

 17 eigenständig betriebene Abwasserbehandlungsanlagen 
 

Nicht-IE-Anlagen  

 ca. 650 Anlagen nach BImSchG 

 80 kommunale Kläranlagen 

 63 Wasserwerke 

 35 Stauanlagen 

 6 Deponien 

 nicht genehmigungsbedürftige Anlagen (12. BImSchV, „Zaunprinzip“) 
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Überwachungspläne 

Überwachungspläne nach § 52a BImSchG, 22a DepV und § 9 IZÜV 

haben Folgendes zu enthalten: 

 den räumlichen Geltungsbereich des Plans, 

 eine allgemeine Bewertung der wichtigen Umweltprobleme im 
Geltungsbereich des Plans, 

 ein Verzeichnis der in den Geltungsbereich des Plans fallenden IE-
Anlagen (BImSch-Anlagen, Deponien, Abwasserbehandlungsanlagen) 

 Verfahren für die Aufstellung von Programmen für die regelmäßige 
Überwachung, 

 Verfahren für die Überwachung aus besonderem Anlass sowie 

 soweit erforderlich, Bestimmungen für die Zusammenarbeit zwischen 
den verschiedenen Überwachungsbehörden 
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Überwachungsprogramme 

 Auf der Grundlage der Überwachungspläne 
erstellen oder aktualisieren die zuständigen 
Behörden regelmäßig Überwachungsprogramme, 
in denen auch die Zeiträume angegeben sind, in 
denen Vor-Ort-Besichtigungen stattfinden 
müssen.  

 In welchem zeitlichen Abstand Anlagen vor Ort 
besichtigt werden müssen, richtet sich nach einer 
systematischen Beurteilung der mit der Anlage 
verbundenen Umweltrisiken. 
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Kriterien für eine risikobasierte Planung 

 grundsätzliche Umweltrelevanz 

• Art der Anlage (z. B. IE-Anlage, Störfallanlage) 

 standortbezogene Kriterien 

• Entfernung zu empfindlichen Gebieten (z. B. 

Wohnbebauung, Schulen, Krankenhäuser, 

Wasserschutz- oder Heilquellenschutzgebiete, 

Überschwemmungsgebiete, Naturschutzgebiete 

• (Vor-)Belastung der Umgebung (z. B. 

Luftreinhalteplan, Umgebungslärm, 

Grenzwertüberschreitung in Gewässer) 
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Kriterien für eine risikobasierte Planung 

 anlagenbezogene Kriterien 
• Freisetzung in die Luft, in Gewässer/ Verbringung 

in Abwasser  

• Abfallanfall 

• Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 

 betreiberbezogene Kriterien 
• Einhaltung der Genehmigungsauflagen und 

Betreiberpflichten  

• Verhalten des Betreibers bei der 
Mängelbeseitigung 

• Umweltmanagementsystem  
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Risikobewertung, wie? 

ntegrated 

isk 

ssessment 

ethod 
 

ntegrierte 

isiko- 

uswertungs-/Bewertungs-  

ethode 
 

Ermittlung der Risikokategorie/ des 

Inspektionsintervalls  
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European Union Network for the 

Implementation and Enforcement 

of Environmental Law 

www.impel.eu 

 Die webbasierte IRAM-Anwendung wurde von 
der Projektgruppe easyTools (2010/2011) 
entwickelt und dient zur Risikobewertung u.a. 
von Industrieanlagen.  

 Mitarbeiter der BR Köln sind Mitglieder 

 

Ermittlung der Risikokategorie/ des 

Inspektionsintervalls  
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Mit Hilfe des Formulars 
wird bei den fünf 
Bezirksregierungen die 
Risikokategorie und das 
Inspektionsintervall 
ermittelt.  
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Ermittlung der Risikokategorie/ des 

Inspektionsintervalls  
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Ermittlung der Risikokategorie/ des 

Inspektionsintervalls  
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Behördliche Überwachungspflichten 

 Gefordert wird eine Planung der Überwachung – 
in NRW auch für Nicht-IE-Anlagen 

 Durchführung von medienübergreifenden 
Umweltinspektionen alle 1 bis 3 Jahre bei IE-
Anlagen und alle 1 bis 5 Jahre bei Nicht-IE-
Anlagen 

 Veröffentlichung von Planung und Ergebnissen 
der Umweltinspektionen 
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Die Inhalte der medienübergreifenden Umweltinspektionen sind: 

 die Überwachung der Einhaltung der Genehmigungen, 

 die Überwachung der Emissionen, 

 die Überwachung der Abwasserentsorgung, 

 die Überprüfung der Handhabung und Lagerung wassergefährdender 
Stoffe, 

 Abfallstromkontrolle, 

 die Überprüfung interner Berichte und Folgedokumente, 

 die Überprüfung der Eigenüberwachung, 

 die Prüfung der angewandten Techniken sowie 

 die Prüfung der Eignung des Umweltmanagements der Anlage. 

Durchführung von Umweltinspektionen 
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 seit 10/2012: AG zur Entwicklung von Bögen und 
Checklisten zur Unterstützung bei der Durchführung 
von Umweltinspektionen 

 Gewährleistung eines einheitlichen Qualitätsstandards 
landesweit 

 dienen sowohl der Vorbereitung als auch der 
Durchführung und der Nachbereitung von Vor-Ort-
Besichtigungen  

 Hilfestellung bei der Auswahl der 
Themenschwerpunkte, der vorgesehenen 
Überwachungstiefe und der Dokumentation 
 

Durchführung von Umweltinspektionen 
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Zurzeit stehen folgende Bögen und Checklisten zur Verfügung: 

 UI-1 Mantelbogen - grundsätzliche Umweltrelevanz 

 UI-2 Mängelbewertungsbogen 

 UI-3 Mängelverfolgungsbogen 

 UI-4 Checkliste Management-Organisation 

 UI-5 Checkliste Genehmigungsbescheidüberprüfung 

 UI-6 Checkliste Abfall 

 UI-7 Checkliste Luftreinhaltung 

 UI-8 Checkliste AwSV 

 UI-9 Checkliste Industrieabwasser 

 UI-10 Checkliste Deponieüberwachung 

Durchführung von Umweltinspektionen 
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 Handlungsleitfaden „Durchführung einer 

medienübergreifenden Umweltinspektion“: 

• Zuständigkeiten,  

• Teilnahme anderer Dezernate/ Sachgebiete, 

• Aufstellung der Jahresplanung (tabellarische 
Übersicht über alle zu überwachenden Anlagen), 

• Regelungen zur Vor- und Nachbereitung, 

• Revisionsschreiben und Kostenbescheid,  

• Umweltinspektionsbericht, 

• Mängelverfolgung, 

• Erfassung der Inspektion in der Datenbank „ISA“. 

 

 

 

 

Durchführung von Umweltinspektionen 
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Registerkarte 1: Inspektionsplanung, -

durchführung 
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Registerkarte 3: Inspektionsumfang 
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Registerkarte 4: Inspektionsergebnis,  

-bericht 
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Auswertung seit 2013 

Dezernat 52 Dezernat 53 Gesamt 

Umweltinspektionen 534 633 1167 

Keine Mängel 134 349 483 

Geringfügige Mängel 362 207 569 

Erhebliche Mängel 170 77 247 

Schwerwiegende Mängel 12 3 15 
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Behördliche Überwachungspflichten 

 Gefordert wird eine Planung der Überwachung – 
in NRW auch für Nicht-IE-Anlagen 

 Durchführung von medienübergreifenden 
Umweltinspektionen alle 1 bis 3 Jahre bei IE-
Anlagen und alle 1 bis 5 Jahre bei Nicht-IE-
Anlagen 

 Veröffentlichung von Planung und Ergebnissen 
der Umweltinspektionen 
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Veröffentlichung des Überwachungsplanes 

und Überwachungsprogrammes im Internet 
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Veröffentlichung des Überwachungsplanes 

und Überwachungsprogrammes im Internet 
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Veröffentlichung der 

Umweltinspektionsberichte 
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Veröffentlichung der 

Umweltinspektionsberichte 
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Bericht zur Umweltinspektion  
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Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit! 

Marianne Gerth 

Bezirksregierung Düsseldorf 

Dezernat 52 - Abfallwirtschaft 

Postfach 300865, 40408 Düsseldorf 

Dienstgebäude: 

Am Bonneshof 35 

40474 Düsseldorf 

E-Mail: marianne.gerth@brd.nrw.de 

Tel: 0211/475-5519 

Fax: 0211/475-2988 

Internet: www.brd.nrw.de 


